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§ 37 GmbHG
 GmbHG - GmbH-Gesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 04.01.2024

1. (1)Die Versammlung muß auch dann ohne Verzug berufen werden, wenn Gesellschafter, deren Stammeinlagen

den zehnten Teil oder den im Gesellschaftsvertrage hiefür bestimmten geringeren Teil des Stammkapitals

erreichen, die Berufung schriftlich unter Angabe des Zweckes verlangen.

2. (2)Wird dem Verlangen von den zur Berufung der Versammlung befugten Organen nicht innerhalb vierzehn

Tagen nach der Aufforderung entsprochen oder sind solche Organe nicht vorhanden, so können die Berechtigten

unter Mitteilung des Sachverhaltes die Berufung selbst bewirken. Die Versammlung beschließt in diesem Falle

darüber, ob die mit der Einberufung verbundenen Kosten von der Gesellschaft zu tragen sind.

In Kraft seit 01.01.1991 bis 31.12.9999
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